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FRAGEN?



Linz, 16.11.2023

Nachhaltigkeitsbericht nach 
CSRD



Unser Ansatz – einfach und praxisorientiert

• Befähigung zum "Selbermachen"
• Schritt-für-Schritt Anleitungen und Erklärungen
• Kundenorientiert und flexibel
• Menschlich und professionell

•Über susform

Erfahrene Pragmatikerinnen

+25 Jahre Erfahrung in einer renommierten, global 
agierenden Wirtschaftsprüfung und 
Unternehmensberatung. 

Alles, was Unternehmen für die ESG-Transformation benötigen
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Immer mehr Regeln 
für Nachhaltigkeit

Warum?



Immer mehr Regeln für Nachhaltigkeit

CSRD*

Taxonomie Green claims

CBAM* CSDDD

Critical raw
material act

Berichterstattung Importe

Investment Kommunikation

Supply Chain

Materialien



Naturkatstrophen kosten Geld und Leben

Grafik: der Standard/Michael Köck
Foto: Das Hochwasser bei Insul © picturealliance / dpa / Boris Roessler

Klimamonitoring — ZAMG
Klimafakten Österreich kompakt — ZAMG

Klimadaten Österreich



Reduktion der THG -
Emissionen um -55% bis 
2030 und auf Netto Null 

bis 2050

€1.025 Milliarden 
jährliche Investitionen 

bis 2030 notwendig
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Nachhaltigkeits-
berichterstattung 



Nachhaltigkeitsberichte: Die Vergangenheit
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Finanz-
bericht-

erstattung

Nachhaltigkeits-
bericht-erstattung



Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD)

Die neuen Regeln

Klare Standards: 
Berichterstattung anhand ESRS 
und Taxonomie 

Veröffentlichung: Im 
Lagebericht, genaue Vorgaben

Prüfung: Verpflichtend geprüft 
mit begrenzter Sicherheit
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European Sustainability 
Reporting Standards

Taxonomie

= Rahmenwerk für die Berichterstattung 
Wer muss berichten? Wann, wo und wie wird berichtet?

Einheitlicher Berichtsstandard legt 
die Inhalte fest.

Ebene: (Konsolidiertes) 
Unternehmen

Klassifizierungssystem für 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Ebene: Einzelne 
Wirtschaftsaktivitäten



Wer muss ab wann berichten?
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Bisher bereits zu einer 
Nachhaltigkeitserklärung 
verpflichtet (PIEs) 

Überschreitung von 
2 der 3 Größenkriterien

 250 Arbeitnehmer (J.Ø)

 Bilanzsumme > 25 € Mio.

 Umsatzerlöse > 50 € Mio.

Börsennotiertes KMU

1
2

3

Ab GJ 2024 Ab GJ 2025 Ab GJ 2026

Erstbericht 2025 Erstbericht 2026 Erstbericht 2027



Was ist mit Unternehmen, die nicht unter die CSRD fallen?

• KMUs können indirekt betroffen sein 

Direkt 
betroffen

Analyse der gesamten 
Wertschöpfungskette, 
Stakeholder, Datensammlung

Indirekt
betroffen

Nachhaltigkeitsinformationen 
z.B. CO2-Fußabdruck

Datenanfrage, 
Anforderungen an 
Produkte / Materialien

Verpflichtender 
Nachhaltigkeitsbericht nach 
CSRD, Taxonomie 

Datenlieferung, Erfüllung 
Anforderungen

Download (efrag.org)

Freiwillig

KMU
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Anwendung der 
Berichtsstandards 



Wie sind die Berichtsstandards (ESRS) aufgebaut? 
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Allgemeine 
AnforderungenESRS 1

Allgemeine 
AngabenESRS 2

KlimawandelESRS E1

Umwelt-
verschmutzungESRS E2

Wasser- &
MeeresressourcenESRS E3

Biologische Vielfalt & 
ÖkosystemeESRS E4

Ressourcennutzung 
& KreislaufwirtschaftESRS E5

Eigene
BelegschaftESRS S1

Arbeitskräfte in der 
WertschöpfungsketteESRS S2

UnternehmenspolitikESRS G1

Verbraucher:innen & 
Endnutzer:innenESRS S4

Betroffene 
GemeinschaftenESRS S3

Übergreifende
Standards Umwelt Soziales Governance

Sektorspezifische Standards

Unternehmensspezifische Angaben

Wesentlichkeits-analyse 
definiert Themen für 

den Bericht! 



Was ist eine Doppelte Wesentlichkeitsanalyse?
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Impact Wesentlichkeit Finanzielle Wesentlichkeit

Welche Auswirkungen hat das 
Unternehmen entlang der gesamten 

Wertschöpfung auf Umwelt und 
Menschen?

Welche Risiken und Chancen ergeben sich 
für das Unternehmen entlang der 
gesamten Wertschöpfung durch 

Nachhaltigkeitsaspekte wie Klimawandel?



Über was muss berichtet werden? 
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Governance
Governance Prozesse, Kontrollen und Vorgänge um 
Auswirkungen, Risiken und Chancen zu überwachen 

und steuern

Strategie
Zusammenspiel zwischen Strategie und 

Geschäftsmodell mit wesentlichen Auswirkungen, 
Risiken und Chancen (und wie diese adressiert werden)

Management der Auswirkungen, Risiken 
und Chancen

Prozesse zur Ermittlung und Bewertung von 
Auswirkungen, Risiken und Chancen sowie abgeleitete 

Strategien und Maßnahmen 

Datenpunkte bzw. 
Parameter und Ziele

Leistungsmessung inkl. Ziele und Fortschritt

GOV IRO

SBM MT



EFRAG (sharefile.com)

Welche Datenpunkte sind vorgegeben? 
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Beispiel:
E1 Klimaschutz
- Gesamtenergieverbrauch in MWh
- THG-Emissionen in Scope 1, 2, 3

E2 Umweltverschmutzung
Gesamtmenge besorgniserregender Stoffe, die 
während der Produktion erzeugt, verwendet oder 
beschafft werden

S1 Eigene Mitarbeiter:innen
Zahl und die Quote der meldepflichtigen 
Arbeitsunfälle



Welche Themen und Datenpunkte sind für KMUs 
besonders relevant?
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KlimawandelESRS E1 Ressourcennutzung 
& KreislaufwirtschaftESRS E5 Eigene

BelegschaftESRS S1

• Corporate Carbon Footprint 
(THG-Bilanz des 
Unternehmens)

• Product Carbon Footprint 
(Produktbilanz) 

• -> nach GHG Protocol

• Anteil erneuerbarer und/oder 
recycle Materialien 

• Kreislauffähigkeit von Produkten 

• Arbeitsbedingungen wie zB 
Sicherheit, Gesundheit, Faire 
Bezahlung, 
Chancengleichheit 



Fahrplan zum CSRD-Bericht
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Taxonomie 
Konformität

Governance & 
Verankerung

Betroffenheit und 
Status-Quo 

Wesentlichkeits-
analyse Daten Ziele

und Maßnahmen

1 2 4 53

Dez-Jan Feb-Mai Mai-Jun Mai-Dez

Q1 2025
Probebericht 2. HJ 2024

Sept-Dez

Finaler ESRS/Taxonom
ie 

Bericht für G
J 2025

Erstellung 
Bericht

GJ 25

Q1 2026

6

EU-Taxonomie
Fähigkeit

7
Taxonomie 
Reporting

7 7

Beispielhaft Zeitablauf



CSRD-Starter Wesentlichkeit THG-BilanzDatenmanagement

Graz26.-27.09.23

Wien04.-05.10.23

Linz06.-07.03.24

Wien13.-14.03.24

Wien08.-09.11.23

Wien17.-18.04.24

Wien05.-06.06.24 Graz20.-21.03.24

WienTBD 2024

Aufeinander aufbauende Module für die optimalen Lern- und Umsetzungserfolge. 

Analyse von Status Quo und 
Wertschöpfungskette

Umsetzung 
Wesentlichkeitsanalyse

Aufbau Datenmanagement und 
Berichterstellung

Workshops zur eigenständigen Umsetzung!
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susform KG
Brückenkopfgasse 1
8020 Graz
Linkedin: suform
office@susform.at
www.susform.at

MMag. Julia Fessler
Geschäftsführerin
ESG- und Klima-Expertin
julia.fessler@susform.at

Julia Schwarzbauer
Gründerin & ESG-Expertin
Julia.schwarzbauer@susform.at

22



WKOÖ-SERVICEPRODUKTE

Ing. Mag. Rainer Uhrmann



Online Ratgeber zur Nachhaltigkeitsberichterstattung:

 Welche Unternehmen werden zur Nachhaltigkeits-
berichterstattung verpflichtet sein?

 Wann genau gelten die Bestimmungen?

 Worüber muss berichtet werden?

 Welche Chancen und Herausforderungen ergeben sich
dadurch?

 Weiterführende Links zu den EU-Dokumenten

Ökologisierung und Nachhaltigkeit

„CSR-REPORTING“



Online Ratgeber zur EU-Taxonomie-Verordnung

 Was ist die EU-Taxonomie?

 Wer ist von der EU-Taxonomie-Verordnung betroffen?

 Welche Ziele werden durch die Verordnung erreicht?

 3 Leveltest zur Taxonomiekonformität von Geschäftstätigkeiten

 Weiterführende Links zu den EU-Dokumenten

Ökologisierung und Nachhaltigkeit

„EU-TAXONOMIE“



Das WKOÖ Förderprogramm für Nachhaltigkeit
foerderungen.wkooe.at/oeko-plus

Eckpunkte
 2-stufiges Beratungsprogramm

 Bis zu 100 % vom Beratungshonorar

 Bis max. 2.250,- Euro

 Finanziert durch die WKOÖ

 Online-Einreichung bis 28.12.2023

 Abrechnung bis 28.02.2024

 Stufe 1
» Erst-Check: Stärken/Schwächen,

bestehende Kompetenzen

 Stufe 2
» CSR-/ ESG-Strategie / Nachhaltigkeitsbericht
» Umwelt- und Energiemanagementsysteme
» Energieberatung
» Gebäudemanagement
» CO2-Kompensationsmaßnahmen
» Mobilitätskonzepte
» Abfall-/Kreislaufwirtschaft
» Green Events
» Cleaner Production
» Lieferkettengesetz, regionaler Einkauf, EU-Taxonomie 

etc. 



NACHHALTIGKEITSBERICHT 
2021/2022

 Erstmals Standortbestimmung der OÖ Wirtschaft

 Überblick über WKOÖ-Aktivitäten

 Spartenthemen / Positionen

 Nachhaltigkeitsprogramm und Ziele

www.wko.at/service/umwelt-energie/nachhaltigkeit-unternehmen.html




